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Europa- und Welt-Meisterschaften Wasserski +35 (Senioren) 2010 
Drei Medaillen für die Schweiz! 
 
An den EM Senioren in Segrate (IT) kam es zu einem Medaillensegen in der Slalomdisziplin der Schweizer 
Teilnehmer. Ernst Sprenger holte Silber bei den +55-jährigen, Bronze je für Ruth Werder in der gleichen 
Alterskategorie und für Pierre Cesinsky bei den +35. Den Finaleinzug an den WM gelangen ebenfalls Ernst 
Sprenger (6.), Bernard Kurer (7.) und Pierre Cesinsky (9.) in ihren Kategorien. Herzliche Gratulation an die 
erfolgreiche Schweizer Senioren-Mannschaft. 
 
Eindrücklich war das Teilnehmerfeld mit 100 LäuferInnen an den EM und +150 LäuferInnen an den 
gleichzeitig stattfindenden WM. Ueberragende Läuferin war die ehemalige Spitzenläuferin und 
Mastersgewinnerin Philippa Shedd-Roberts, die an den EM und WM Gold in allen vier Disziplinen holte. 
Nicht weniger als acht Nationen teilten sich die WM-Titel in allen Kategorien und Disziplinen, wobei die USA 
mit 6 Goldmedaillen die erfolgreichste Nation war.   
------------------------------------------------------------------------------------ ---------------------------------------------------------- 
 
Welche Hilfe erhält der SWWV von Swiss Olympic? 
 
Der SWWV ist teilweise finanziert durch die Clubs und ihre Mitglieder (37%) sowie durch Sponsoren (20%). 
Swiss Olympic und der Bund (43%) helfen uns ebenfalls, unter der Bedingung, dass wir ein hohes 
Leistungsniveau im Wettkampf halten und sicherstellen, dass unsere Elitesportler wie auch der Nachwuchs 
professionell betreut werden.    
 

Die Beiträge an die verschiedenen Sportarten werden durch Swiss Olympic gemäss definierten Kriterien 
(ausgedrückt in Punkten) bestimmt und ihre Entwicklung alle 4 Jahre neu bewertet. Die nächste Evaluation 
findet im Jahre 2010 statt und die Bewertung basiert auf folgenden Kriterien (total max. 37 Punkte) : 
  

- Internationaler Leistungsausweis : max. 15 Punkte (z.B. eine Medaille an Europameisterschaften 

zählt 4 Punkte, Finalplätze bringen ebenfalls Punkte) 

- Nachwuchsarbeit: max. 10 Punkte (z.B. Anzahl organisierte Trainingslager, Ausbildung von 

Trainern, Leistungsausweis Nationaltrainer, Organisation der Selektion und Begleitung des  

Nachwuchses 

- Bedeutung der Sportart: max. 12 Punkte werden zugeteilt gemäss:  

o Die internationale Anerkennung der Sportart (z.B. Anzahl teilnehmende Nationen an 

Weltmeisterschaften, etc.) 

o Die nationale Resonanz der Sportart (z.B. Anzahl Lizenzierte, Präsenz in den Medien, TV, 

Zeitungen, etc.) 

o Oekonomische Bedeutung der Sportart für Wirtschaft/Tourismus/Industrie in der Schweiz 

o Organisation von sportlichen Grossanlässen (z.B. Weltmeisterschaften, etc.) 
 

Derzeitig ist unsere Sportart in der Leistungskategorie 3 (von 5) klassiert, was sehr gut ist für eine 

Randsportart, sind doch die Klassen 1 und 2 fast nur für olympische Sportarten reserviert. Das gibt uns 

nebst einer Basis-Subvention durch Swiss Olympic, zusätzlich Anrecht auf finanzielle Unterstützung für 

unseren Nationaltrainer und den Technischen Direktor. Werden wir in die Leistungsklasse 4 deklassiert, 

entfallen diese Beiträge.    
 

Wie Sie sehen, müssen wir nicht nur unsere Aufwände für den Nachwuchs halten, sondern müssen auch 

den Bekanntheitsgrad von Wasserski und Wakeboard in der Schweiz erhöhen. Das ist nicht zuletzt unser 

Ziel mit der Aktion „Werden Sie Supporter oder VIP-Mitglied des Verbandes“  
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Peter Frei, Präsident  


